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Aktion gültig vom 1.5. -- 30.6.2016

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach (Taunus) e.V.
Mitglied des Hessischen Sängerbundes im DCV

feierte seinen 175. Geburtstag!

MUSIKALISCHES FRÜHLINGSERWACHEN
Der Gesangverein Frohsinn wird dieses Jahr 175! Aus diesem Anlass ging
es zu ungewohnter Zeit mit der Konzertsaison los, nämlich am Sonntag,
24. April mit einem Frühlingskonzert. Die 1. Vorsitzende Gudrun Wagner
und die 2. Vorsitzende Angelika Herold konnten gemeinsam gut 150
Zuhörer in der Friedrich-Hill-Halle der TuS begrüßen. Volles Haus in der
Friedrich-Hill-Halle, inklusive Stadtverordnetenvorsteher Gönsch mit Gattin,
der Erste Stadtradt Lars Knobloch mit Gattin, Stadträtin Claudia Wittek, die
Schirmherrin des Kinderchores Marianne Schwalbe sowie Ehrenbürger-
meister Walter Herbst mit Gattin. Die Halle war von vielen fleißigen Helfern
blumig frühlingshaft dekoriert, und auch das Jubiläumsmotto "VIVA LA
MUSICA!" fand sich auf der Bühne. Die Sporthalle ist insgesamt verblüf-
fend gut für Musik geeignet, und so konnten dort wieder einmal gleich drei
Chöre des Gesangvereins unter der musikalischen Leitung von Wolfgang
Gatscher ihre Leistung zeigen. Die "Minis" mit Kreischorleiter Wolfgang
Gatscher Den Anfang machten die Vorschulkinder "Minis" in roten T-Shirts,
die eine wunderbare Show über die Weltraummaus und den Tausenfüßler
aufführten. Man sah deutlich, wie begeistert sie von den Nummern waren.
Die "Minis" als "Tausendfüßler. Ihnen folgten die Schulkinder "Fun Singers",
auch einheitlich gekleidet, die unter anderem Rockstücke von Andrew
Llloyd Weber und Abba – in deutscher Sprache – vortrugen. Auch ihnen

war der Spaß an Musik und Show deutlich anzuhören und anzusehen. Der
gemischte Chor der Erwachsenen bestritt den Rest des Konzerts, auch des-
sen Sänger und Sängerinnen waren abwechlungsreich bunt gekleidet, so
dass trotz durchwachsenen Wetters Frühlingsgefühle spürbar wurden. Dies
zeigte sich dann auch am Liedgut: So gab es die Frühlingsbewillkommnung
von Schumann ("So sei gegrüßt viel tausend Mal") und ein klassisches
Liebeslied von Brahms um das Werben im Rosengarten. Aber auch mit rich-
tig alter Musik aus der Renaissance wußte der Chor zu überzeugen, "Sing
we and chant it" von Thomas Morley. Der erste Teil wurde beendet mit dem
Jubiläumsmotto "Viva la musica!", in Liedform aus Ungarn. Bunt gemischt –
der "Gemischte Chor" In der Pause wurden Getränke und Brezeln verzehrt,
und es erfolgten seitens des Vorstandes die Ehrungen für Gisela Sallmayer
(40 Jahre Mitglied) und Josef Schäfer (60 Jahre) – ein tolles Engagement
über eine lange Zeit, was mit verdientem Applaus quittiert wurde. Frisch
gestärkt wurde es über ein Potpourri klassischer Schlager dann rockiger,
und bei "Barbara Ann" von den Beach Boys gab es kein Halten mehr, die
Menge tobte und klatschte, und voran ging Josef Schäfer mit Tanzeinlage,
der noch weitere Zuschauer aufs Parkett mitriss. "Singen bringt Freude ins
Herz" und nochmal die Erinnerung "Viva la musica!" bildeten den Abschluss
eines gelungenen musikalischen Sonntagnachmittags. Text: Bertold Frisch

Alle Fotos Gesangverein Frohsinn: Dieter Nebhuth

Ein weiterer sportlicher Erfolg gelang dem 1.Steinbacher
Skatverein am vergangenen Wochenende bei der
Hessischen Einzelmeisterschaft im Skat in Wetzlar.
Bei den Senioren gewann Bernhard Haub den Titel mit insge-
samt 8350 erspielten Punkten aus 8 gespielten Serien, 47 Teil-
nehmer hatten sich bei diversen  Verbandsgruppenmei-
sterschaften für die Hessische Meisterschaft qualifiziert, insge-
samt 8 Teilnehmer qualifizierten sich für die Deutsche Meister-
schaft am 21./22.05.2016 in Würzburg, darunter neben
Bernhard Haub mit Heinz Winter auf Platz 7 ein weiterer Spieler
des Steinbacher Skatvereins. Weniger erfolgreich waren die
angetretenen Damen und Herren aus Steinbach. Bei den
Damen belegte Kerstin Gebele Platz 10 unter 24
Teilnehmerinnen, bei den Herren belegte als bester Steinbacher
Matthias Bock Platz 34 unter 120 qualifizierten Teilnehmern. Der
Steinbacher Skatverein ist somit mit zwei Teilnehmern bei den
Deutschen Einzelmeisterschaften in Würzburg vertreten.

Bernhard Haub vom Steinbacher Skatverein
gewinnt die Hessische Meisterschaft 

Steinbacher Skatverein

21. Mai 2016 – 10:30 Uhr
Fortsetzung unseres Sonderprogramms zur Bibelausstellung:
Wir lesen den Dekalog (die 10 Gebote) in verschiedenen
Sprachen und Bibelausgaben – auch auf Hessisch und
Plattdeutsch – und sprechen über die Unterschiede
Stadtfest: 28. Mai 2016 – 14 bis 18 Uhr / 29. Mai 2016 von 
14 bis 17 Uhr. Führungen durch die Bibelausstellung; Möglich-
keit, sich an einem Quiz zu beteiligen (alle Antworten sind im
Raum zu erschließen!). Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
auf Ihre Teilnahme!                                                      Ilse Tesch

Information aus dem Heimatmuseum -- Bibelausstellung

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Du musst ein Referat über ein bestimmtes Thema halten und eine
Präsentation dazu anfertigen? PowerPoint bietet Dir eine Fülle an
Möglichkeiten, diese Präsentation ansprechend zu gestalten.
Montag 23. Mai und 30. Mai 2016 im Steinbacher Back-
haus, Kirchgasse, von 16:00-18:00 Uhr. Anmeldung:
Donnerstag von 15-17 Uhr, Bücherei, Stadt Steinbach oder Tel.
06171/58480. Bitte USB-Stick für die erarbeitete Präsentation
mitbringen. Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Personen begrenzt.

PowerPoint-Crashkurs für Schüler/innen ab 5. Klasse

VHS Steinbach 

Der nächste Frauenstammtisch findet am 7. Juni 2016 um
19.00 Uhr in der Pizzeria Sante, Waldstr. 105 (auf dem Tennis-
club-Gelände) statt.                                           Helga Kaddatz

Frauenstammtisch am 7. Juni, Pizzeria Sante

Frauenstammtisch Steinbach

Die Minis mit Chorleiter W. Gatscher Die FunSingers

Gemischter Chor der Erwachsenen
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de
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Freiwillige Feuerwehr Steinbach (Taunus)

In der Nacht zu Christi Himmelfahrt sind in einem Steinbacher Feld Richtung
Eschborn 500 Heuballen in Brand geraten. Kurz vor 23Uhr wurde die
Freiwillige Feuerwehr zu mehreren brennenden Heuballen an der
Eschborner Str. alarmiert. Auf der Anfahrt waren schon von weitem der
Feuerschein und die Flammen zu erkennen, was auch zahlreich Schau-
lustige anlockte. 
Vor Ort hatte sich das Feuer bereits auf 2 große Reihen der gestapelten
Heuballen ausgebreitet. Eine weitere war unmittelbar bedroht. Diese wurde
mit mehreren Rohren gesichert, bis der Besitzer sie mit 2 Traktoren in
Sicherheit gebracht hatte. Da vor Ort kein Hydrant zur Verfügung stand,
wurde eine Wasserstrecke bis zum Pferde-Hof aufgebaut, wo sich der
nächstgelegene Hydrant befand. Da sich durch die hohe Komprimierung
der gepressten Heuballen ein schlechter Löscherfolg verzeichnen lässt, wur-
den die brennenden Heuballen mit mehreren Radladern umgeschichtet

500 Heuballen werden Raub der Flammen und durchmengt. Dadurch gelangt das unverbrannte Heu an die Oberfläche
und kann so besser kontrolliert abbrennen. Trupps mit mehreren Rohren
standen bereit um die eingesetzten Radlader zu kühlen, dass diese keinen
Schaden nehmen. Auch eine Ausbreitung aufgrund der großen
Wärmestrahlung auf die noch unversehrten Heuballen wurde durch regel-
mäßiges kühlen verhindert. Aufgrund der langen Einsatzdauer stand das
Rote Kreuz bereit und versorgte die eingesetzten Kräfte während des
Einsatzes mit Verpflegung. Um halb 3 war das Feuer soweit unter Kontrolle,
dass ein Großteil der Kräfte aus dem Einsatz herausgelöst werden konnten.
Die restlichen Kräfte überwachten weiterhin das Feuer und die Glutnester, bis
in den Morgenstunden der Einsatz beendet werden konnte. 
Unter Einsatzleiter Baris Bayram waren 6 Fahrzeuge ausgerückt. Neben den
knapp 40 Aktiven aus Steinbach, waren 20 Kollegen vom Roten Kreuz und
ein Streifenwagen der Polizei vor Ort. Zur Brandursache hat die Polizei die
Ermittlungen aufgenommen.

01.04.2016 Aufgrund eines starken Regenschauers benötigte ein
Steinbacher Bürger die Hilfe der Feuerwehr. Durch den sich anstauenden
Regen in der Kanalisation, drückte das Wasser in den Keller des Hauses
zurück. Dort breitete es sich auf etwa 10m3 8cm hoch aus. Das Wasser
wurde aufgenommen und die Einsatzstelle dem Hausbesitzer
übergeben. Im Einsatz waren 11 Kräfte auf 3 Fahrzeugen. 

Alarmierung: 00.49 Uhr Einsatzende: 01.27 Uhr
07.04.2016 Eine 1,5 Kilometer lange Ölspur zog sich quer durch das südli-
che Stadtgebiet. Betroffen waren die Berliner-, Stettiner-, Frankfurter Str. und
der Hessenring. Die städtische Kehrmaschine verlor bei ihrer Reinigungs-
fahrt größere Mengen Hydrauliköl. Das Öl wurde mit Bindemittel ab
gestreut und wieder aufgenommen. Anschließend wurde noch die
Fahrbahn gereinigt und von der Polizei für den Verkehr wieder freigegeben.
Ausgerückt waren 4 Fahrzeuge mit 17 Aktiven.

Alarmierung: 14.55 Uhr Einsatzende: 17.15 Uhr
14.04.2016 Im Steinbacher Fitness-Center hatte die automatische Brand-
meldeanlage ausgelöst. Von den ausgerückten Kräften wurde das
Gebäude kontrolliert, es konnte aber weder Rauch noch Feuer festgestellt
werden. Vermutlich hatte die Anlage wegen einem technischen Defekt aus-
gelöst. Alarmierung: 22.24 Uhr Einsatzende: 22.46 Uhr
15.04.2016 Einen Tag später löste die automatische Brandmeldeanlage im
Haus der Wirtschaft im Industriegebiet aus. Diesmal löste die Brandmelde-
anlage wegen leicht angebrannten Essen aus. Die Anlage wurde zurückge-
stellt und der Einsatz beendet. 

Alarmierung: 10.07 Uhr Einsatzende: 10.37 Uhr

Einsätze der Feuerwehr Steinbach im April
16.04.2016 In der Berliner Strasse musste für den Rettungsdienst eine
Wohnung geöffnet werden. Durch die Feuerwehr konnte die Tür gewaltsam
geöffnet werden. Im Anschluss wurde die Tür wieder gerichtet und die
Wohnung an den Bewohner übergeben. Ausgerückt waren 3 Fahrzeuge mit
15 Einsatzkräften. Alarmierung: 00.40 Uhr  Einsatzende 01.29 Uhr
19.04.2016 Die Wehr wurde zu mehreren brennenden Papiercontainern in
die Industriestr. gerufen. Es brannte allerdings nur einer, der schnell von einem
Trupp unter Atemschutz gelöscht werden konnte. Es waren 3 Fahrzeuge und
17 Einsatzkräfte im Einsatz. 

Alarmierung: 21.24 Uhr Einsatzende: 21.52 Uhr
28.04.2016 In einem Wohnhochhaus der Berliner Str. musste für den
Rettungsdienst eine Wohnungstür geöffnet werden. In der Wohnung wurde
eine Person vermutet, die medizinische Hilfe benötigte. Durch die Feuerwehr
wurde das Schloss entfernt und die Tür geöffnet. In der Wohnung wurde die
hilflose Person aufgefunden und an den Rettungsdienst übergeben. Durch
die Feuerwehr wurde ein neues Schloss eingebaut und die Einsatzstelle an
die Polizei übergeben. 

Alarmierung 12.08 Uhr Einsatzende: 12.50 Uhr
30.04.2016 Erneut mussten die Steinbacher Brandschützer zu einer
Notfalltüröffnung in die Berliner Str. ausrücken. Vor Ort war lediglich eine
Bereitstellung für die Polizei notwendig. Ein Eingreifen der Wehr war nicht
nötig. Der Einsatz wurde beendet. 

Alarmierung: 13.46 Uhr Einsatzende: 14.15 Uhr
Mehr Informationen zur Feuerwehr und zu den Einsätzen auch im
Internet unter: www.ffw-steinbach-ts.de

Auch in diesem Jahr wird das Team für die „Soziale Stadt“, die
Caritas mit Elke Hoever und die DSK mit Vanessa Kühl und Ute
Scharnberg, wieder auf dem Stadtfest vertreten sein. Im letzten
Jahr wurden Ideen zur Verbesserung des Steinbacher Ostens
gesammelt. Auch die Anregungen der Bewohnerinnen und
Bewohner wurden aufgenommen und in ein umfangreiches
Maßnahmenpaket, dem Integrierten Handlungskonzept (IHK),
eingearbeitet. Die im IHK beschriebenen Maßnahmen sollen in
den nächsten Jahren sukzessive umgesetzt werden. Bereits im
vergangenen Jahr konnten die ersten baulichen Projekte – die
Wiederherstellung des Bürgerhauses sowie Planungen zur
Neuen Mitte – starten. In diesem Jahr geht es zügig weiter: auf
Anregung des Ende 2015 gegründeten Beirats Soziale Stadt
steht die Verbesserung der Fuß- und Radwege an.
Insbesondere die fußläufige Erreichbarkeit der Supermärkte ist
von großer Bedeutung.
Auf dem Steinbacher Stadtfest werden erste Pläne zur
Verbesserung vorgestellt. Sie haben die Möglichkeit sich über
die Planungen zu informieren und eigene Ideen miteinzubrin-
gen. Aber nicht nur den Wegen sondern auch den Plätzen
kommt eine hohe Bedeutung zu. Die Thüringer Anlage soll neu
gestaltet werden. Wie stellen Sie sich die Gestaltung der
Grünfläche vor? Wie kann der Platz in Zukunft genutzt werden?
All diese Fragen können Sie direkt mit den Ansprechpartnern
der Sozialen Stadt diskutieren. Mit dem neuen Stadtteilbüro in
der Wiesenstraße 6 wurde zudem eine wichtige Anlaufstelle für
die Steinbacherinnen und Steinbacher geschaffen. Hier trifft sich
in regelmäßigen Abständen der Beirat, der aus interessierten
Bürgern besteht, die mitreden wollen. Die bisher zwei daraus
entstandenen Arbeitsgruppen „Städtebau“ und „Soziales“ set-
zen die Ideen in die Tat um. Ob es dabei um „time for us@stein-
bach“ (eine neu gestartete Frauengruppe) geht, die „Quartiers-
läufer“ oder eine ehrenamtliche Fahrradwerkstatt – hier werden
Bürger für ihre Nachbarn aktiv. Mit dem Auftrag, sich im Rah-
men der Gemeinwesenarbeit um Jugendliche, Migranten und
die Reorganisation des Sozialen in Steinbach zu kümmern, wird
Gloria Duvnjak vom Caritas Verband Rede und Antwort stehen.
Sie interessieren sich für die aktuellen Angebote oder wollen
sich aktiv an der Entwicklung des Steinbacher Ostens beteili-
gen? An dem Stand Soziale Stadt wird Sie die Quartiers-
managerin über die Aktivitäten und Möglichkeiten der
Beteiligung im Quartier informieren. 
Ihre Ansprechpartner: Elke Hoever, Quartiersmanagerin (E-Mail:
hoever@caritas-hochtaunus.de); Vanessa Kühl, Projektleiterin
DSK (E-Mail: vanessa.kuehl@dsk-gmbh.de); Frau Ute Scharn-
berg, Projektleiterin DSK (E-Mail: ute.scharnberg@dsk-gmbh.de)

Soziale Stadt präsentiert neue Planungen
auf Steinbacher Stadtfest

Soziale Stadt

Am Freitag, 15. April 2016, fand die Sportlerehrung im Steinbacher Rathaus statt,
an der die Erwachsenen der Steinbacher Vereine für ihre sportlichen Erfolge im
Jahr 2015 und ihre ehrenamtliche Tätigkeit, geehrt wurden. Die Feierstunde fand
im Sitzungszimmer des Steinbacher Rathauses statt. Auf dem Tisch neben dem
Rednerpult waren die Urkunden und Nadeln feierlich aufgereiht. Bürgermeister
Dr. Stefan Naas eröffnete mit Amtskette festlich den Abend. „Ihre Arbeit rund um
den Sport ist wichtig und zeichnet eine junge Stadt wie Steinbach in besonde-
rem Maße aus. Die Zeit, die Sie investieren, den Zusammenhalt, den sie stär-
ken und das Gemeinwohl, was sie fördern, möchte ich heute herausheben und
ihnen dafür danken“, so Naas. Sein Dank galt auch der Hilfe vieler Ehrenamt-
licher bei der Integration von Flüchtlingen. Gerade der Sport fördert die Integra-
tion. Die Stadt beteiligt sich zukünftig auch an dem Landesprogramm „Sport und
Flüchtlinge“, wo die Integration, die die Vereine bereits leisten, durch zwei
Sportcoaches unterstützt wird. Die Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885
e.V. erhielt die meisten Ehrungen des Abends. Die Handball Damen wurden für
den 1. Platz in der Bezirksliga B geehrt. Kerstin Stamm mit der Urkunde, Dajana
Becker, Elisa Dicke, Stephanie Eissfeldt, Sarah Emanuel, Sina Emanuel, Theresa
Fellmer, Larissa Fornoff, Ann-Christin Füssel, Tanja Leisegang, Lisa Mollath, Eva
Rohs, Silke Schmitt, Dilek Sevinc, Kaya Toraman-Dluhosch, Lisa Ulrich, Nina
Ulrich und Sarah Zimmermann mit der Nadel in Bronze. Des Weiteren wurden
von der TuS Gülcin Derinbay mit einer Urkunde für den 3. Platz in den
Hessischen Gruppenwettkämpfen, Jochem Entzeroth mit einer Urkunde für den
1. Platz beim Gauoffenen Turnfest der Turnerinnen und Turner 30+, Sabrina
Karim mit einer Urkunde für den 2. Platz beim Hessischen Landesturnfest,
Sabine Kilian mit einer Urkunde und Michaela Kowalski mit einer Urkunde und
der Nadel in Silber jeweils für den 1. Platz beim den Hessischen Pokalkämpfen,
Arlete Mann mit der Urkunde für den 1. Platz bei den Hessischen Gruppen-
wettkämpfen, Gundi Müller mit der Nadel in Silber für den 1. Platz bei den
Hessischen Pokalwettkämpfen und jeweils mit der Urkunde für den 1. Platz beim
Hessischen Landesturnfest Heide Schilling, Tanja Schütz und Monika Windecker,
geehrt. Vom Tennisclub Steinbach erhielten Nadine Gissel und Franziska Gaas
die Urkunde sowie Lorena Pulch, Tanja Ott, Ina Funke und Jessica Werne die
Urkunde und Nadel in Bronze für den 1. Platz in der Kreisliga A, wodurch Sie
auch in die Bezirksliga aufgestiegen sind. Für den 1. Platz bei den Kreismeister-
schaften erhielt Anke Kracke vom Leichtathletik Club Steinbach die Urkunde. Mit
der höchsten Auszeichnung, der Nadel in Gold, wurde zum einen German
Gantar, vom Ruderclub Frankfurt-Griesheim, für den 1. Platz der Senioren-
Weltmeisterschaft, geehrt. Ebenfalls die Nadel in Gold erhielt Hans Windecker
vom ESV Blau-Gold Frankfurt. Der 76-jährige rudert seit rund 50 Jahren und hat
für seinen Rekord von 40.000 gepaddelte Kilometer das Globusabzeichen des
Deutschen Kanu-Verbandes erhalten. Den Ehrungen für die sportlichen Erfolge,
die Bürgermeister Dr. Stefan Naas und Stadtverordnetenvorsteher Manfred
Gönsch, aushändigten, folgten die Ehrungen der ehrenamtlichen Akteure der
Vereine. Von der Turn- und Spielvereinigung 1885 e.V. wurden Christoph Maier
und Roland Schwarz für 10 Jahre mit der Plakette in Bronze, Vanessa Anzalone-
Neubauer mit der Urkunde und Plakette in Bronze für 12 Jahre, Maike Fries mit
der Plakette in Bronze für 12 Jahre, ebenfalls mit der Plakette in Bronze Ingrid
Entzeroth für 13 Jahre und Rita Schuka für 14 Jahre geehrt, Gertrud Meier für 18
Jahre mit der Plakette in Silber, mit der Urkunde und Plakette in Silber Monika
Windecker für 19 Jahre, mit der Plakette in Gold Heidi Wend für 22 Jahre,
Theresia Annen für 26 Jahre, Peter Mihatsch für 28 Jahre und Hans Walter für
39 Jahre, sowie mit der Urkunde für 35 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit Marie
Sauerwald, ausgezeichnet. Wir gratulieren allen Sportlerinnen und Sportlern
und den aktiven Ehrenamtlichen zu Ihren
Erfolgen. Fotos der Sportlerehrung finden Sie auf der städtischen Homepage
unter www.stadtsteinbach.de » Aktuelles » Bildergalerie.

Sportliche Erfolge im Jahr  2015 wurden geehrt!Stadt Steinbach - Sportler-Ehrung
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Am Sonntag, 1. Mai 2016, lockte der schöne Sonnen-
schein viele Besucherinnen und Besucher zum traditio-
nellen Bürgerschoppen auf den Pijnacker-Platz, um es
sich am Feiertag gut gehen zu lassen. Eröffnet wurde
das Fest von Bürgermeister Dr. Stefan Naas, der die
Gelegenheit nutzte, den neu gewählten Magistrat so-
wie die Vereinsringvorsitzende Silke Henrichs, vorzu-
stellen. „Es freut mich sehr zu sehen, dass Sie so zahl-
reich den Weg zum traditionellen Bürgerschoppen ge-
funden haben. Lassen Sie uns zusammen ein paar
schöne Stunde verleben“, lud Naas die Gäste zum Ver-
weilen ein. Zu der Musik des Blasorchesters TV Stier-
stadt schmeckten die Getränke und Würstchen vom
Grill gleich nochmal so gut. Bewirtet wurden die Gäste
von zwei Steinbacher Vereinen, dem Steinbacher
Carnevals Club 1974 e.V. und der Steinbacher Kerbe-
gesellschaft "Gut Schluck", die alle Hände voll zu tun
hatten. Der Bürgerschoppen wurde auch in diesem
Jahr vom Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach
(Taunus) 2000 e.V. veranstaltet. Fotos vom Bürger-
schoppen finden Sie auf der städ. Homepage unter
www.stadtsteinbach.de » Aktuelles » Bildergalerie.

Stadt Steinbach - Steinbacher Carneval Club - Steinbacher Kerbegesellschaft

Sonnige Stunden ZUM BÜRGERSCHOPPEN am 1. MAI Jetzt schnell 

210 Euro sichern.1,2

DAS ROCKT RICHTIG.
TAUNASTROM 36FIX KLIMA.

Sehr günstiger Preis

Preisgarantie bis 31.12.2018

Flexible Vertragslaufzeit

Umweltfreundlicher Strom

Persönlicher Service vor Ort

Jetzt 

wechseln & 

kräftig 

sparen!

1  Einmaliger Neukunden-Bonus von 150 Euro (brutto) 

für Neukunden. Gilt bei Wechsel bis 15.5.2016, 

sonst 75 Euro Neukunden-Bonus. 
2  Einmaliger Erstwechsler-Bonus von 60 Euro

(brutto), gültig bis 15.5.2016. www.stadtwerke-oberursel.de

Geschwister-Scholl-Schule und die Steinbacher Kindergärten sind lokale
Einrichtungen, die in hervorragender Weise Flüchtlingskinder aufnehmen
und integrieren. Ihre Erwähnung wurde in unserem letzten Artikel schlicht-
weg vergessen. Wir holen dies hiermit in dreifacher Lautstärke nach. Das
Café International hat sich, seitdem es im Sept. 2015 von unserem
Arbeitskreis ins Leben gerufen wurde, zu einer großen Erfolgsgeschichte
entwickelt. 6 – 8 Frauen organisieren einmal im Monat, abwechselnd im
evang. und kath. Gemeindehaus ein gemütliches Beisammensein von
Flüchtlingen und Steinbacher Einwohnern jedweder Nationalität. Alle sind
herzlich eingeladen. Kamen zu den ersten Treffen mehr einheimische, an
unserer Arbeit interessierte Bürger sowie Kommunalpolitiker, so besuchen
jetzt auch immer mehr Flüchtlinge das Café International, um in entspann-
ter Atmosphäre bei heißen und kalten Getränken sowie Kuchen und Gebäck
mit uns Deutschen als auch untereinander ins Gespräch zu kommen. Das
klappt von Mal zu Mal besser. Es kommen jedes Mal zwischen 60 und 100
Personen, und die Mischung zwischen Neubürgern und Einheimischen
stimmt. Auf Programm wird bewusst verzichtet, denn das Gespräch und die
Begegnung untereinander sind das Wichtigste. Für Kinderbetreuung ist ge-
sorgt. Seit diesem Jahr bauen wir zu jedem Café ein paar Tische auf mit
Sachen, die Flüchtlinge gut gebrauchen können; das findet großen Anklang. 
Das nächste Café International wird am 18.5.2016 um 17 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus veranstaltet.
Kuchen- oder Geldspenden zum Kauf von Gebäck sind immer willkom-
men. Die Steinbacher Kleiderstube der AWO ist ein kongenialer Partner
unseres Arbeitskreises. Sie wurde vor 4 Jahren von 3 Damen gegründet;
heute arbeiten 2 Herren und ca. 14 Damen mit, ehrenamtlich. Das Ange-
bot besteht aus Damen-, Herren- und Kinderbekleidung incl. Schuhen. Es
wurde in Bezug auf die Flüchtlinge um Bett- und Tischwäsche sowie
Babysachen erweitert. Die Damen der Kleiderstube freuen sich über jeden
Besucher. Sprachschwierigkeiten kennen sie nicht, notfalls helfen Hände
und Füße. Die Sachen werden gegen einen kleinen Obolus, je nach Art des
Kleidungsstückes zw. 0,50 und 5,- Euro abgegeben an sozial schwache
Bürger. Die Einkommensgrenzen sind dabei so hoch angesetzt, dass jeder
SGB II-Bezieher (so heißt das im Amtsdeutsch), fast jeder Rentner oder
Alleinerziehende genauso darunter fällt wie jeder arbeitende Mensch mit
niedrigem hohem Einkommen (s. Aushang im AWO-Schaukasten am
Haus von Elektro-Windecker (Gartenstraße). Beim Verkauf werden alle

Café International – AWO-KleiderstubeFiS - Arbeitskreis Flüchtlinge in Steinbach

Menschen gleich behandelt,
egal ob Einheimischer oder
Flüchtling. Man sollte die Klei-
derstube einfach als gut sor-
tierten Second-Hand-Laden
betrachten und keinerlei
Hemmungen haben, sie zu
besuchen. Und noch ein star-
kes Argument gibt es: Wer
seine Kleidung aus humani-
tären Gründen wegen un-
menschlicher Produktions-
bedingungen nicht beim Be-
kleidungs-Discounter kaufen
will, kommt zur Kleiderstube, die ausschließlich gut erhaltene, hochwertige
und saubere Qualitätsware im Angebot hat. Die Kleiderstube der AWO unter-
stützt zahlreiche andere Einrichtungen wie Bethel, die Johanniter-
Suppenküche in Frankfurt, das Diakonische Werk – Methadonstelle, die
Fleckenbühler e.V. u.s.w. Aber am liebsten verkaufen die Damen die Kleidung
an Steinbacher Bürger. Kleiderspenden können ausschließlich zu den Öff-
nungszeiten der Kleiderstube abgegeben werden. Diese sind Di.+Do.14-17
Uhr sowie Fr. 10-12 Uhr.
Der Arbeitskreis FiS sucht für Sprachunterricht am Vormittag noch ehrenamtliche
LehrerInnen, am besten mit Erfahrung in Alphabetisierung. Helfen könnten uns
auch noch ehrenamtliche Dolmetscher für Dari, Paschtu und Arabisch, jeweils
bei Bedarf für Veranstaltungen oder bei Behördengängen und Arztbesuchen
von Neuankömmlingen. Genauso für sporadische Einsätze wird noch jemand
gesucht mit Liefer- oder kleinem Lastwagen incl. Fahrer zum Möbeltransport.
Tragen und Aufbau der Einrichtungsgegenstände übernehmen die Flüchtlinge
selbst. Auskunft erhält man bei Pfarrer Herbert Lüdtke,
pfarrerluedtke@stgeorgsgemeinde.de; 
Tel. 06171 78246 oder 0173 6550746,
und bei Pastoralreferent Christoph Reusch, 
reusch@kath-oberursel.de; Tel. 06171 9798035 oder 0176 99505410.

Das soll`s für heute gewesen sein; wir melden uns demnächst wieder.

Eltern-Kindturnier beim TC Steinbach
Am 5. Mai fand das beliebte Eltern-Kind Turnier auf der
Tennisanlage des TC Steinbach statt.
Die Rahmenbedingung hätten nicht besser sein können – strah-
lender Sonnenschein von morgens bis abends und angenehme
Temperaturen. Das große Teilnehmerfeld von 36 Spielerpaaren
kam voll auf seine Kosten und hatte jede Menge Spaß.
Besonders erfreulich war, dass die neue Kleinfeldanlage dank
großzügiger Sponsoren und intensiver Eigenleistung der
Mitglieder rechtzeitig fertig wurde. So konnten wir auf insgesamt
10 Kleinfeldern einen zügigen Turnierablauf gewährleisten, per-
fekt organisiert von Eric Neuendorff und Lawrence Matthews.
Die Sieger der einzelnen Altersklassen sind

Turnier 1 1. Platz Oskar und Tenner
2. Platz Marc und Maria

Turnier 2 1. Platz Paula und Jordan
2. Platz Amina und Fawad

Turnier 3 1. Platz Torben und Oliver
2. Platz Jonas und Jörn

Im Anschluss an das Turnier kam auch das gesellige
Zusammensein nicht zu kurz und auch das eine oder andere
Match wurde noch ausgetragen. In den nächsten Wochen fin-
den Meden Spiele statt, die offizielle Eröffnung der
Kleinfeldanlage mit der neuen Ballwand soll am 18.Mai stattfin-
den.            2 Fotos: Natascha Sommer · Bericht: Volker Jungeblut

Tennisclub Steinbach / Ts.

Die Tigers der TG08 sind unter neuer Führung !
Am Dienstag, den 19.04.2016, fand die diesjährige Hauptversammlung der
Tanzgarde 2008 statt. In diesem Jahr standen besondere Wahlen an: Der
Vorstand musste neu gewählt werden und unsere "Vorsitzende der ersten
Stunde", unsere Silke Henrichs, mussten wir alle schweren Herzens verab-
schieden. Sie hat sich aus persönlichen Gründen nicht mehr zur Wiederwahl
aufstellen lassen. Wir alle stehen hinter ihrer Entscheidung und verstehen ihre
Gründe, aber waren sehr sehr traurig. Doch wir wären nicht die Tigers, wenn
wir nicht getreu unserem Motto "gemeinsam sind wir stark" auch alle gemein-
sam nach Ersatz gesucht hätten und natürlich auch einen würdigen
Nachfolger gefunden hätten. Markus Carl, nun schon ein paar Jahre
2.Vorsitzender,wird ab sofort die Geschicke des Vereins leiten. Ihm zur Seite
steht ebenfalls ein Mitglied der ersten Stunde: Katja Bergmann als 2.
Vorsitzende. Wir alle sind glücklich, dass beide die Wahl angenommen haben.
Bestätigt im Amt der Schriftführerin wurde Petra Dreger und als Kassiererin
Meike Settler. Als Beisitzer wurden Karolin Bayram, Tina König und Doris Trieb
gewählt. Und so schauen wir mit neu gewähltem Vorstand, mit vielen moti-
vierten Kindern und tollen Tänzen ganz zuversichtlich in die nun kommende
Kampagne.

Tanzgarde 2008
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

S h K l d B h ß h F ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

IHRE WERBUNG

IN DER

STEINBACHER

INFORMATION

Wird von
5000
Steinbacher

Haushaltungen
gelesen ! !

Café Panorama“ des Vereins Perspektiven e.V.: Jeden Donnerstag
von 14.00 bis 16.00 Uhr hat das das „Café Panorama“ in der
Tagesstätte des Vereins Perspektiven e.V., in der Daimlerstraße 6,
in Steinbach geöffnet. Das Angebot richtet sich an alle Interes-
sierten, die sich in gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen
und wechselndem Programm austauschen und neue Kontakte
knüpfen wollen. Mitarbeiter des Vereins Perspektiven informieren
über Hilfsangebote für Menschen mit psychischer Erkrankung oder
Abhängigkeitserkrankung. Das aktuelle Programm des Cafés ist
zu finden unter „Aktuelles“.                                       Sabine Beyer
www.perspektivenev.de. oder Tel. 06171 - 955 48 90

Café Panorama“ des Vereins Perspektiven e.V.

Verein Perspektiven e.V.

13. Steinbacher Stadtfest 2016 am 28. + 29. Mai
Am Wochenende, 28. und 29. Mai ist unsere Hauptdurchgangsstrasse, die
Bahnstraße wieder für Autos gesperrt. Der Verkehr wird über die Bornhohl,
oder den Hessenring umgeleitet. Dafür flanieren dann Fußgänger zwischen
den zahlreichen und vielfältigen Ständen von gewerblichen Anbietern,
Vereinen, aber auch Infoständen von Strom- und Wasserversorgern, oder
anderen Anbietern. Man trifft sich mit Nachbarn oder Freunden, findet eine
breite Auswahl an Essen und Getränken und kann dabei die Kinder auch mal
in Ruhe laufen lassen. Oder man besucht die Festbühne - Parkplatz
Raifeisenbank/Zum Brunnen - Hier findet an beiden Tagen ein umfangrei-
ches Unterhaltungs-Programm der Steinbacher Vereine statt (siehe die
Programm-Anzeige unten).
Doch ein solches Fest führt natürlich auch zu Einschränkungen, und man-
cher muss einen Umweg fahren, um zu seiner Wohnung zu kommen, oder
kann sein Auto an diesem Wochenende gar nicht benutzen.
Unser besonderer Dank gilt hier den Anwohnern der Bahnstraße, die seit
Jahren nicht nur mit großem Verständnis reagieren, sondern auch den
Veranstalter aktiv unterstützen. Da wird für den Aussteller vor dem
Haus mal eine Verlängerung am eigenen Strom angesteckt, oder auch ein
Wasserschlauch im Garten angeschlossen. 

Wir können es nicht oft genug sagen, D A N K E .
Steinbacher Gewerbeverein - Der Vorstand - 

Ferienspiele der Steinbacher Vereine in Kooperation mit:
FSV Steinbach
Gesangverein Frohsinn Steinbach
Leichtathletikclub Steinbach
Freiwillige Feuerwehr Steinbach
Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

veranstaltet die TuS Steinbach in den Sommerferien vom 8. bis 12. August  in
der Zeit von 8:00 bis 13:00 Uhr für Kinder im Alter von 6-12 Jahren ein sport-
liches und kulturelles Ferienprogramm.
Veranstaltungsort: TuS-Steinbach, Obergasse 33. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Anmeldungen werden ab sofort in der TuS-Geschäftsstelle dienstags
von 17:00-19:00 Uhr und donnerstags von 09:00-11:00 Uhr entgegen genom-
men. Weitere Informationen werden dort ebenfalls erteilt.

TuS Steinbach, Heike Schwab, Vorsitzende

Ferienspiele der Steinbacher Vereine in den
SOMMERFER IEN vom 8. bis 12. August 2016

TuS Steinbach - Ferienspiele

Am 23. April 2016 war es wieder soweit: Deutschlandweit feiern Bibliothe-
ken, Verlage, Buchhandlungen, Schulen und Lesebegeisterte am UNESCO -
Welttag des Buches ein großes Lesefest. 1995 erklärte die UNESCO den 23.
April zum „Welttag des Buches“, ein Feiertag für das Lesen, für Bücher und
die Rechte der Autoren. Auch die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) in der
Bornhohl 4 beteiligt sich am Samstag, 23.04.2016 von 10.00 Uhr bis 13.00
Uhr mit verschiedenen Aktivitäten an diesem Welttag des Buches. Es wur-
den unter anderem kleine Geschichten in verschiedenen Sprachen vorgele-
sen, der Flohmarkt war geöffnet und es konnte gebastelt, gemalt und gehä-
kelt werden. Das Welttagsbuch „Ich schenk Dir eine Geschichte“ wurde
kostenlos an Kinder der 4. und 5. Klassen verteilt. Diese Aktion war Teil einer
bundesweiten Kampagne zur Leseförderung. Erster Stadtrat Lars Knobloch
freute sich über die zahlreichen Besucher. Stadtbücherei Steinbach (Ts.),
Telefon (0 61 71) 70 00 50 - E-Mail: buecherei@stadt-steinbach.de

Welttag des Buches am 23. April 2016

Stadt Steinbach - Stadtbücherei

Die Steinbacher Jusos haben im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung
einen neuen Vorstand gewählt, wobei auf bewährte Kräfte, in einer neuen
Konstellation, gesetzt wird. So setzt VWL-Student Ioannis Taktakis (23), der
die vergangenen 3 Jahre Sprecher der Jusos war, seine Arbeit im Vorstand
fort und wird zum stellvertretenden Sprecher. Neuer Sprecher wird der, trotz
seiner 17 Jahre, schon erfahrene, angehende Abiturient Maron Hofmann.
Ebenfalls ist der Wirtschafts- und Steuerrechtsstudent Alexander Hartwich
(19) wieder im Vorstand, der das Amt des Kassierers und somit die Ver-
antwortung über die Finanzen übernehmen wird. Der Veranstaltungskauf-
mann Dominik Nöll (23) wird erneut die Rolle des Geschäftsführers einneh-
men und sich ebenfalls weiterhin fachmännisch um das Marketing küm-
mern. „Wir werden uns weiterhin für die Interessen der Jugendlichen in
Steinbach einsetzen und wir freuen uns, dass sich außerdem viele unserer
Jusos in der Stadtverordnetenversammlung wiederfinden", sagte der neue
Sprecher Maron Hofmann. Die Wahl dieses Vorstands sei zukunftsorientiert
ausgerichtet und man wolle weiterhin eine treibende Kraft der Sozial-
demokratie in Steinbach und im Hochtaunuskreis bleiben, waren sich die an-
wesenden Jusos einig. Außerdem wurden schon die anstehenden Veran-
staltungen geplant, zu denen man gerne mehr Steinbacher Jugendliche ein-
binden wolle. „Wir freuen uns auf die zukünftige Arbeit, sind uns aber auch
unserer Aufgaben und der Verantwortung bewusst", erklärte Alexander
Hartwich abschließend.

Jusos wählen neuen Vorstand -- setzen auf bewährte Kräfte!

SPD Steinbach - Jusos

Von links: Dominik Nöll, Alexander Hartwich, Maron Hofmann, Ioannis Taktakis.

Kita Wiesenstrolche -- Geschwister-Scholl-Schule
Kita Am Weiher

Am Samstag, dem 4. Juni 2016 findet in der Geschwister-Scholl-
Schule, auf dem Gelände der Kita „Am Weiher“ und dem Weiher-
Spielplatz von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
EIN GROßES, GEMEINSAMES SOMMERFEST
statt, zu der die Rektorin der Geschwister-Scholl-Schule, S. SCHULZE,
A. HAUFE (Leiterin der Kita „Wiesenstrolche“), D. CRUMMENAUER
(Leiterin der Kita „Am Weiher“) einladen.
Unter dem Motto „Starke Kinder aus Steinbach“ wollen wir
gemeinsam feiern, uns viel bewegen  und miteinander spielen. Mit
einem Begrüßungsprogramm auf dem Vorplatz der Geschwister-
Scholl-Schule  laden wir Sie alle herzlich ein. Mit vielen Angeboten
und einem internationalen  Speisebuffet wird für Spaß, Bewegung
und das leibliche Wohl gesorgt.

Die „brücke“ auf dem Stadtfest dabei
Auf dem 13. Steinbacher Stadtfest am 28. und 29. Mai wird die
Bürgerselbsthilfe „die brücke“ wieder mit einem Informations-
stand vertreten sein. Für alle Interessierten besteht die Mög-
lichkeit, brücke-Mitglieder kennenzulernen, sich über die Aktivi-
täten der brücke zu informieren und natürlich auch Mitglied zu
werden. An beiden Tagen wird der Stand der brücke von 12 bis
18 Uhr besetzt sein.

„die brücke“ Steinbach

In der Jahreshauptversammlung des Steinbacher Carnevals Club e.V. am
15.04.2016 in der Jahnstube Altkönighalle, wurde ein neuer Vorstand
gewählt. Nach zwei Jahren erfolgreicher Arbeit im Steinbach Carnevals Club
e.V. wurden die bisherigen Vorstandmitglieder entlastet. Die anwesenden
Mitglieder dankten ihnen herzlich für die geleistete Arbeit und das stete
Engagement für den Verein. Der bisherige 1. Vorsitzende Gerd Wegner, stell-
te nach 14 Jahren sein Amt zur Verfügung. „Mein Einsatz habe sich immer
gelohnt und sollte im Sinne des neuen Vorstands fortgeführt werden”. In den
anschließenden Wahlen wurde der neue Vorstand für die kommenden zwei
Jahre bestimmt. Folgende Personen werden diese verantwortungsvolle
Aufgabe für den Verein übernehmen. 1. Vors.: Thomas Kilb, 2. Vors.: Jasmin
Müller, Sitzungspräsi.:  Andreas Hirt, Schatzmeisterin: Elke Wegner,
Schriftführerin: Andrea Kilb, Pressewart: Selina Kilb, Beisitzer: Gerd Wegner
und Gerd Rother. Somit tritt eine zum Teil neu Gewählte und motivierte
Mannschaft die Nachfolge an.                                 Pressewart: Selina Kilb

Von links: 1. Vorsitzender Thomas Kilb; Pressewartin; Selina Kilb: Schrift-
führerin: Andrea Kilb; 2. Vorsitzende: Jasmin Müller; Sitzungspräsident:
Andreas Hirt. Nicht auf dem Bild Schatzmeisterin Elke Wegner.

Steinbacher Carnevals Club wählt Vorstand neu

Steinbacher Carnevals Club
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W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Wir 

kaufen in 
Steinbach

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hessenring 58 · 61449 Steinbach (Ts) · anemoss@gmx.de

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

• Sicherheitsbeschläge 

• Schließanlagen

• Schlösser · Türschließer

• Zusatzschlösser

• elektrische Türöffner 

• Kassetten · Tresore 

• Briefkästen

• Schlüssel aller Art

Vorstadt 13  

61440 Oberursel  

Telefon 06171 - 5 44 25 

Telefax 06171 -58 07 49 

24 Stunden Notdienst  

0163 - 38 02 420

Oberurseler

Oliver Lüdecke

Schlüssel-DIENST

www.oberurseler-schluesseldienst.de

Am 8. April 1936 wurde Günter Hauert in Frankfurt am Main geboren. Der
Rentner wohnt seit 1975 mit seiner Frau Theresia und Sohn Michael in
Steinbach (Taunus). Im Kleingartenverein ist Günter Hauert aktiv und hat sich
mit der Familie dort ein Kleinod erschaffen, wo Sie gerne die
Sommermonate verbringen. Zum 80. Geburtstag hat Bürgermeister 
Dr. Stefan Naas am 15. April 2016 den Jubilar zu Hause besucht und Ihm die
Glückwünsche des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. „Wir
wünschen Ihnen noch viele gesunde und glückliche Jahre mit Ihrer Familie
zusammen in Steinbach“, so Bürgermeister Naas.          Foto: Michael Hauert

Günter Hauert feierte seinen 80. Geburtstag

Von links: Manfred Weber, Jubilarin Maria Deja und Bürgermeister 
Dr. Stefan Naas.    Foto: Nicole GruberMaria 
Frau Deja wurde am 22. April 1926 in Frankfurt Sossenheim geboren. Seit
1987 lebt die Rentnerin in Steinbach (Taunus), seit 1998 zusammen mit
ihrem Lebensgefährten Manfred Weber in der Feldbergstraße. Zum 90.
Geburtstag hat Bürgermeister Dr. Stefan Naas die Jubilarin am 
25. April 2016 zu Hause besucht und ihr die Glückwünsche des Magistrats
der Stadt Steinbach (Taunus), des Hochtaunuskreises und der hessischen
Landesregierung überbracht. „Wir wünschen Ihnen noch viele gesunde und
glückliche Jahre in Steinbach“, so Naas zum Abschluss des Besuches.

Maria Deja feierte ihren 90. Geburtstag

Trotz kaltem Regenwetter fanden sich am Samstag, 23.04.2016, rund 40
Steinbacherinnen und Steinbacher auf dem Pijnacker-Platz ein, um sich am
Frühjahrsputz auf Steinbachs Straßen zu beteiligen. Bereits zum sechsten Mal
findet die Aktion „Sauberhaftes Steinbach“ statt, die ursprünglich auf der
Umweltkampagne des Landes „Sauberhaftes Hessen“, beruht. Da die
Landeskampagne bereits seit letztem Jahr keinen Frühjahrs- sondern nur
einen Herbstputz vorsieht, hat sich Steinbach davon unabhängig erklärt. „Wir
finden es besonders wichtig und sinnvoll Steinbachs Straßen nach dem
Winter zu säubern. Die Umwelt und das Erscheinungsbild Steinbachs ist uns
besonders wichtig“, so Bürgermeister Dr. Stefan Naas im Vorfeld der Aktion.
Die Säuberung hat sich zum Beginn des Frühlings in den letzten Jahren sehr

auf Steinbachs Straßen war ein voller Erfolg!
bewährt, so dass Steinbach diesen liebgewonnen Aktionstag beibehalten
wollte. Die fleißigen Helferinnen und Helfer haben sich wieder im gesamten
Stadtgebiet verteilt und sind mit Müllsack und Greifzeige ausgestattet dem
Unrat, der sich über den Winter auf Straßen, Wegen und Plätzen angesam-
melt hat, zu Leibe gerückt. Von leeren Zigarettenschachteln, Dosen, Flaschen
und Papieren bis hin zum Maschendrahtzaun und Kinderplanschbecken war
so ziemlich alles dabei. Sogar zwei tote Tiere mussten entsorgt werden.
Dreißig blaue Müllsäcke kamen am Ende der Sammelaktion zusammen, die
auf dem Wagen der Bauhofmitarbeiter landeten. Unter den ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern waren sowohl Bürgerinnen und Bürger, die sich
bereits die letzten Jahre beteiligt haben, Politikerinnen und Politiker,

Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr und eini-
ge Neubürger Steinbachs, zu finden. Zum
Start der Aktion um 9 Uhr dankte der Erste
Stadtrat Lars Knobloch allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern für Ihre Hilfsbereit-
schaft und lud im Anschluss an die
Sammelaktion von seitens der Stadt als
Dank für das gemeinschaftliche Engage-
ment für die Umwelt gesellig zu Getränken
und Würstchen in Backhaus in der
Kirchgasse ein. Die gesammelten Müllsäcke
wurden von den städtischen Bauhofmit-
arbeitern im Anschluss entsorgt. Die Stadt
dankt nochmals allen Beteiligten für Ihren
Einsatz „der Umwelt zu Liebe“! Fotos der
Aktion finden Sie auf der städtischen
Homepage unter www.stadt-steinbach.de
»Aktuelles» Bildergalerie.

Aktion „Sauberhaftes Steinbach“ 2016.           
Foto: Nicole Gruber

Am Mittwoch, 27. April 2016, feierte der Friseursalon Levi
Hair Style in den Räumlichkeiten in der Bahnstraße 38
seine Neueröffnung. Ab 14 Uhr empfing Friseurmeisterin
Marion Levi mit ihrem Team die Gäste zum kleinen Empfang
mit Getränken und Imbiss und zeigte stolz ihre neuen Räume.
Im Rahmen der Wirtschaftsförderung nutzte Bürgermeister Dr.
Stefan Naas den Termin zum Unternehmensbesuch und
wünschte viel Erfolg für den Start im neuen Laden. Auch Boris
Jatho, Vorsitzender des Steinbacher Gewerbevereins, war der
Einladung zur Eröffnung gerne gefolgt. 
Marion Levi hat das Friseurunternehmen, welches bereits 1970
gegründet wurde, im Jahr 2009 übernommen. Bislang fand
man Marions Hair Salon am Pijnacker-Platz. Nun stand der
Umzug in größere Räumlichkeiten an und mit dem Umzug
und frischer Farbe zog auch ein neuer Name mit neuem
Design ein. LEVI HAIR STYLE steht nun in großen
Buchstaben an der Wand. Das Team rund um Marion Levi hat
sich jedoch nicht geändert. Levi, die seit 1980 Friseurmeisterin
ist und sich 1983 selbstständig machte, setzt auf ihr bewährtes
Team. Bislang reichte das Angebot vom Schnitt, Form und der
Farbe in trendiger Frisurenmode für Frauen und Männer jeden
Alters bis hin zu kleinen kosmetischen Behandlungen.
Bürgermeister Naas und Boris Jatho vom Gewerbeverein zeig-
ten sich sichtlich beeindruckt,wie sich das Unternehmen in den
Räumlichkeiten in der Bahnstr. 38 darstellt. „Es ist schön zu
sehen, dass ein Steinbacher Traditionsunternehmen mit fri-
schem Wind sein Angebot ausbaut“, so Naas bei der
Eröffnung und Jatho fügte hinzu, dass der Gewerbeverein
glücklich über solche Mitglieder ist.
Levi Hair Style hat dienstags bis freitags von 9 Uhr bis 18 Uhr
und samstags von 8 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. Schauen Sie in
der Bahnstraße 38 vorbei oder vereinbaren Sie telefonisch
unter Tel. (0 61 71) 7 38 06 einen Termin. Marion Levi und ihr
Team freuen sich auf ihren Besuch.

Friseursalon “Levi Hair Style“  jetzt auf der Bahnstr. 38

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung

Von links: Bürgermeister Dr. Stefan Naas, Friseurmeisterin
Marion Levi und Boris Jatho, 1. Vors. Steinbacher
Gewerbeverein.                                           Foto: Nicole Gruber

FFF rr üü hh ll ii nn gg ss aa nn gg ee bb oo tt
GGaazzii WWoocchheenn 1144.. MMaaii bbiiss 44.. JJuunnii 22001166

Yaman Stehcafé
Kaffe to go...

1,00€

Täglich frisch gebackene Teigwaren von
BÄCKEREI-KONDITOREI RUPPEL

Alle Angaben solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! Druckfehler und Irrtürmer vorbehalten. Ausreichend  Kundenparkplätze.
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Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

GOTTESDIENSTE
Samstag 14.05. 17.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation in 

der St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck und 
Pfarrer Herbert Lüdtke) Kollekte: Für die Arbeit
des Ökumenische Rates

Pfingstsonntag
Sonntag 15.05. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Werner Böck und Pfarrer Herbert 
Lüdtke) Kollekte: Für die eigene Kinder-

und Jugendarbeit
Pfingstmontag
Montag 16.05. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der St. Georgs-

kirche (Pfarrer Werner Böck und Pfarrer 
Herbert Lüdtke) Kollekte: Für die eigene 
Kinder- und Jugendarbeit

Sonntag 22.05.10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St. Georgskirche
(Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für Jugend-
migration, Asylsuchende, Aussiedler und 
Flüchtlinge (Diakonie Hessen)

Sonntag 29.05.10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 13. Stadtfest 
auf der Festbühne auf dem Raifeisenparkplatz

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Freitag 13.05 18.30 Uhr Folklore
Dienstag 17.05. 18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

19.30 Uhr Eine Welt Gruppe
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch 18.05. 16.00 Uhr Spielkreis
17.00 Uhr Café International (St. Bonifatius)

Montag 23.05.17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 24.05.18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 25.05.15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage

16.00 Uhr Spielkreis
Freitag 27.05. 18.30 Uhr Folklore
Samstag, den 28. Mai 2016 und Sonntag, den 29. Mai 2016 finden Sie
unseren Stand auf dem Steinbacher Stadtfest mit vielfältigen Angeboten.
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach, Wilhelm-Bonn-
Straße 5, 61476 Kronberg, Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus,Hohemarkstr. 24 b,
61440 Oberursel, Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 

Ökumenische Pflegedienste 

Wir trauern um unser
Vereinsmitglied und unseren Freund

Rudolf Schwarz
04.09.1946 22.04.2016

Wir werden Ihn nicht vergessen!

Angelsportverein Steinbach 1980
„Freunde der Natur“ e.V.

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Donnerstag, 12.05. 16:00 Uhr Wortgottesfeier im Haus an der Wiesenau
Sonntag, 15.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (mit begleitendem Kinder-

wortgottesdienst)
(Pfingstsonntag)
Montag, 16.05. 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit begleitendem Kinder-

wortgottesdienst
(Pfingstmontag)
(Liebfrauen, Oberursel)
Mittwoch, 18.05. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22.05.09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 25.05.19:00 Uhr Eucharistiefeier Vorabendmesse zu Fronleichnam
Donnerstag, 26.05.09.00 Uhr Fronleichnam, Statio vor der Kirche und 

gemeinsamer Gang zum Gottesdienst in 
St. Sebastian

10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam mit 
anschl. Prozession in St. Sebastian, Stierstadt

Sonntag, 29.05.10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 13. Stein-
bacher Stadtfest, an der Festbühne,
auf ddem Raiffeisenparkplatz.

VERANSTALTUNGEN:
Mittwoch, 18.05. 15:00 Uhr Treffen des Frauenkreises St. Bonifatius
Mittwoch, 18.05. 17.00 Uhr Café international
Donnerstag, 19.05. 19:00 Uhr Club ´98
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE:
· Am Pfingstmontag, 16.5. feiert die Pfarrei St. Ursula unter dem Motto:
St. Ursula feiert das Leben. Auf der Festbühne präsentieren sich verschiede-
ne Gruppen der Pfarrei. Die Band Jambo und die Trommelgruppe des Alfred-
Delp-Haus sorgen für ordentliche Musik. Der straßenkreuzer st. ursula wird vor-
gestellt und gesegnet. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die
Erstkommunionkinder bieten selbstgebackenen Kuchen an. Mit dem Erlös wird
ein Projekt in unserer Partnerdiözese Kumbo in Kamerun unterstützt. 
· Besuchen Sie wieder unseren ökumenischen Stand auf dem 13. Steinbacher
Stadtfest am 28./29. Mai 2016.

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Einladung zum Sponsorenlauf beim Gemeindefest
am 5. Juni in St. Bonifatius . . .
. . . zugunsten der Schul-Start-Hilfe für Steinbacher Schülerinnen und Schüler.
Für Sonntag, den 5.Juni lädt die katholische Gemeinde St. Bonifatius zu ihrem
traditionellen Gemeindefest ein, das um 9.30 Uhr mit einem Fami-
liengottesdienst beginnt und daran anschließend ein buntes Programm für
Jung und Alt bietet. Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr organisiert
der Förderverein St. Bonifatius e.V. auch dieses Mal einen Sponsorenlauf für
einen guten Zweck. Wir laden die Steinbacherinnen und Steinbacher – Kinder,
Jugendliche und Erwachsene - herzlich ein, mitzumachen. Eine Laufrunde ist
ca. 500m lang und führt vom Gemeindezentrum um die Kindergärten und das
ev. Gemeindehaus herum wieder zurück zur kath. Kirche. Jede/Jeder kann
mitmachen, unabhängig vom Alter oder der sportlichen Konstitution, denn es
kommt nicht auf Schnelligkeit an, sondern allein darauf, wie viele Runden man
zurückgelegt hat. Man kann laufen, walken, Inliner fahren, spazieren gehen
und dabei Spaß haben, mit anderen Mitstreitern ins Gespräch kommen und
sich ganz nebenbei auch noch für das Gemeinwohl engagieren. Wichtig ist,
dass sich jede Teilnehmerin/jeder Teilnehmer vor dem Lauf Unterstützer sucht,
die jede gelaufene Runde mit einem selbstbestimmten Betrag honorieren.
Weitere Informationen zum Lauf und die Sponsorenkarte gibt’s auf der home-
page des Fördervereins unter www.stbonifatius.org zum Selbstausdrucken
oder im Gemeindebüro, Untergasse 27, zu den bekannten Öffnungszeiten
oder in der kath. Kindertagesstätte in der Obergasse. Eine Voranmeldung zum
Lauf ist nicht erforderlich. Die Veranstalter hoffen auf eine große Zahl von
Starterinnen und Startern zum Startschuss am Sonntag, den 5. Juni um 11.00
Uhr. Der Reinerlös des Laufes wird der vom Caritasverband getragenen Schul-
StartHilfe zu Gute kommen. Mit diesem Programm können Familien gezielt bei
der Anschaffung von Ranzen und weiterem Schul- und Lernmaterial für ihre
Kinder finanziell unterstützt werden. Für den Förderverein St. Bonifatius e.V.:       

Maria Busold, Susann v. Winning 

Förderverein St. Bonifatius e.V.

„Es grünt so grün. . .“ und Die „geschichtliche Flur“.
Die Wingert als „geschichtliche“ Flurbezeichnung wird als Überbegriff blei-
ben. Ihr zweiter Name: Die „Steinbach-Aue“. Ich verweise auf Hermann
Paulis „Heimatbuch Steinbach am Taunus“, 1966, Seite 56: Gemarkung
Steinbach, verkleinerte Wiedergabe einer Zeichnung. Noch zu erwähnen
sind die Worte unter „Flurnamen erzählen“ (Taunus-Zeitung-Artikel vom
2.6.1986): „Die Flurnamen bedeuteten früher im Leben eines Dorfes oder
einer Kleinstadt viel mehr als heute.“ (Anmerkung: Auch Großstädte haben
mitunter bei Straßenbezeichnungen Flurnamen benutzt.) „Vor allem die
Flurnamen lassen das Bild der frühgeschichtlichen Landschaft am Main
und Taunus erkennen.“ (Aus: Das Frankfurter Straßennamen-Büchlein von
Kurt Wahlig, 1963) Ebenfalls noch im TZ-Artikel: „Viele erhielten im Laufe
der Zeit eine andere Bedeutung, so dass ihr Ursprung gar nicht mehr ohne
weiteres zu erkennen ist.“ Später will ich nochmals das Thema
„Steinbacher Flurbezeichnungen“ aufnehmen. Wenn das Wort „Urstätte“
fällt, dann trifft es auch, bei aller Bescheidenheit, für die Wingert zu. Ich
bekenne mich zu den Worten des italienischen Philosophen Benedetto
Croce: „Geschichtlich denken heißt ausschließlich: urteilen und philoso-
phieren.“ Deshalb: Man lasse
mich in diesem Sinne versuchen, das Nachfolgende „an den Leser zu brin-
gen“. Ich entnahm dem Klappentext „Frankfurts Pracht und Herrlichkeit“
von Heinrich Heim diese Worte: „Man muss Gespür für die inneren
Zusammenhänge geschichtlicher Abläufe haben und sich richtig ins Detail
verlieben können.“ (Man darf sich in die Steinbacher Wingert, die Steinbach-
Aue verlieben.) Und weiter: „Man muss im Grunde in die Stadt verliebt sein,
in der man lebt, will man ihre Vergangenheit wieder sichtbar machen.“ (Das
wäre auch zutreffend für den Steinbacher Süden.) Das Urteil Mancher über
mein „Vorwort“ kenne ich: Ein ergrauter Romantiker und Träumer. Aber es
gibt „Nach-Denkende“; und für die gebe ich Steinbacher Alt-Geschehenes
weiter. Zum Schluss will ich der Wingert, der Steinbach-Aue, ein paar Zeilen
widmen: Und so wird’s jedem Naturfreund klar:

Die Stoabach-Au‘ – wunnerbar! 

Merr wird bestimmt die Gegend hege: Bäumcher, Sträuch un aach die Wege.
Un jeder Mensch, der die Natur dut liebe,schätzt des Fleckche als 's „neue Süde“. 
Flora, Fauna, weiderhin im Entsteh’n, genieße man beim „Schau-Begeh’n“. 
‘n Gewinn für Mensch un Tier, un weitergedacht –
aach letztlich 'n Gewinn für die Stadt!                                          Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Unserer jüngsten Spielerin, Mara-
Louisa Arr-You, gelang am 01. Mai
2016 ein erfolgreicher Einstieg beim
Hessenranglistenturnier der U11. Sie
gewann mit großem Kampfgeist sou-
verän 5 von 6 Spielen. Mara-Louisa
musste sich nur, der auf Platz 1 gesetz-
ten Gegnerin, in drei spannenden Sät-
zen geschlagen geben. Ab sofort gilt
es den tollen 2. Platz auf weiteren
Hessenranglistenturnieren zu erhalten.

2. Platz Hessenrangliste U11 Mara-Louisa Arr-You

TuS Steinbach - Badminton

Im Rahmen der „SozialenStadt“  findet am Mittwochs, von
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, ein Informationskaffee für Frauen
statt. Dieses Treffen ist zugleich der Startschuss für ein neues
wöchentlich stattfindendes Angebot des Stadtteilbüros unter
dem Namen „Time For Us @ Steinbach“. Damit soll Frauen
jeden Alters, mit oder ohne Migrationshintergrund, mit oder
ohne Kinder ein Raum gegeben werden für Austausch und
Miteinander.
Elke Hoever, Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Wiesenstraße 6, 
61449 Steinbach (Taunus)  -  hoever@caritas-hochtaunus.de

Informationskaffee „Time For Us @ Steinbach“
Frauentreff im Stadtteilbüro

„Soziale Stadt“

Die Ev. St. Georgsgemeinde veranstaltet
wieder die beliebte Jugendsegelwoche
in Holland. In der letzten Ferienwoche für
Hessen geht es wieder los! Vom 20. bis
26. August 2016 wird das Ijsselmeer
und die Holländische Waddenzee wie-
der unsicher gemacht. Auf zwei histori-
schen Plattbodenschiffen geht es los von
Enkhuizen und dann raus auf die
Nordsee zu den westfriesischen Inseln.

Mitsegeln können Jugendliche ab einem Alter von 13 bis 17 Jahren. Man
kann sich im Internet anmelden auf den Seiten der "Lageschieber" -
www.lageschieber.de - sowohl hier als auch im Ev. Gemeindebüro,
Untergasse 29, Tel.: 06171 74876, gibt es nähere Informationen. Am Don-
nerstag, den 2. Juni 2016 um 19:00 Uhr freut sich das Betreuerteam um
Andreas Mehner auf alle Mitseglerinnen und Mitsegler sowie auf deren
Eltern zum Vortreffen im Ev. Gemeindehaus. Hier werden mit allen
Seglerinnen und Seglern und deren Eltern die Details zu der Segelreise
besprochen. Text + Foto: Andreas Mehner

Steinbacher Jugend segelt wieder

Steinbacher Lageschieber

Die Steinbacher Stadtverwaltung bleibt an den Brückentagen Fronleichnam,
27. Mai 2016, geschlossen. Hiervon nicht betroffen sind die Kindertages-
stätten in städtischer Trägerschaft sowie die Stadtbücherei. Das Bürgerbüro
bleibt zudem an dem auf den Feiertag folgenden Samstag, den 28. Mai,
sowie am Samstag vor Pfingsten, 14. Mai, geschlossen. Der Containerplatz
in der Waldstr. hat an dem Samstagen, 14. Mai und 28. Mai zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Wir bitten um Beachtung.

Stadtverwaltung Steinbach geschlossen

Stadtverwaltung Steinbach 

In der letzten Stadtverordneten
Versammlung wurde Frau Marion
Starke als CDU Vertreterin in den
Magistrat wiedergewählt. Auf ihrer
letzten Fraktionssitzung am 4. Mai
gratulierte die CDU Fraktion Marion
Starke zur Wiederwahl und bedank-
te sich beim ausgeschiedenen
Magistratsmitglied Wolfgang Die-
mer, der in den letzten Jahren zu-
sammen mit Marion Starke die CDU
im Magistrat vertreten hatte. Der
Fraktionsvorsitzende Holger Heil

meinte dazu: „Wir danken Wolfgang Diemer herzlich für seinen Einsatz, und
freuen uns, dass er als einer der nächsten Nachrücker auf der Liste als Mitglied
im Vorstand des CDU-Stadtverbandes weiter aktiv die kommunalpolitischen
Aktivitäten der CDU mitgestalten wird.“ Außerdem gratuliert die CDU Fraktion
im Steinbacher Stadtparlament Frau Dr. Dagmar Charrier zur Wahl der stellver-
tretenden Kreistagsvorsitzenden. Seit vielen Jahren vertritt Sie die Interessen der
Steinbacher Bürger im Kreistag des Hochtaunuskreises.                    Holger Heil

CDU gratuliert Marion Starke zur Wiederwahl in den Magistrat
und verabschiedet Wolfgang Diemer

CDU-Fraktion im Steinbacher Stadtparlament
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Industriestr. 7 in 65760 Eschborn · Tel. 06196 - 481730

email@brost-dachtechnik.de · www.brost-dachtechnik.de
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Dach, Abdichtungstechnik · Spenglerarbeiten

Am 27. April 2016 war es endlich soweit! Nach langer Pause veranstaltete
die Stadt Steinbach (Taunus) auf vielfachen Wunsch wieder eine
Seniorenfahrt. Ziel der circa fünfzig Steinbacherinnen und Steinbacher war
der Luftkurort Weilburg an der Lahn. 
Weilburg ist die Stadt des ersten deutschen Königs Konrad I. (911 – 918) und
des ersten bedeutenden deutschen Parlamentspräsidenten Heinrich von
Gagern (1848/49) Nationalversammlung in der Frankfurter Paulskirche). In
der Zeit des Grafen Johann Ernst von Nassau-Weilburg (1664 – 1719) ent-
wickelte sich Weilburg zu einer Residenzstadt. Dank der Grafen und
Fürsten von Nassau-Weilburg bestehen heute noch enge Kontakte zur
großherzoglichen Familie von Luxemburg. 
Die barocke Schlossanlage, die liebenswerte Altstadt, die Lahnschleife,
das weltweit einmalige Tunnelensemble, Lindenalleen und Wälder prägen
das wunderschöne Stadtbild. In Weilburg angekommen, besuchte die

Ein gelungener Tag in WeilburgStadt Steinbach - Seniorenfahrt

Seniorengruppe zuerst das Weilburger Schloss. In zwei Führungen
bekamen die Steinbacherinnen und Steinbacher alles Wissenswerte
über das Schloss und das Leben in diesen Gemäuern erzählt. Die
Führung begann in der für diese Zeit sehr fortschrittlichen Küche, ging
weiter über ein damals schon beheizbares Badezimmer, durch die
Wohn- und Schlafräume bis hin zur Orangerie, mit den wunderschön
gestalteten Kachelwänden. 
Im Anschluss stärkte sich die Gruppe im Restaurant Bürgerhof bei
einem gemeinsamen Mittagessen für den Nachmittag, der viel Zeit zur
freien Verfügung bot. Das Aprilwetter machte zwar seinem Namen
alle Ehre, doch gab es auch eine Auszeit vom Regen für einen trocke-
nen Spaziergang durch den herrlich frühlingshaft bepflanzten
Schlossgarten und die schöne Altstadt. Auch die Schlosskirche wurde
von vielen Reisegästen besichtigt, die in den klangvollen Genuss einer

Orgelprobe kamen. Am späten Nachmittag trat die ganze Gruppe
wieder die Heimfahrt nach Steinbach an und alle waren sich einig: „Es
war ein gelungener Tag!“

Die nächste Seniorenfahrt findet am 24. Mai 2016 statt. Dann geht
es zum Hessentag nach Herborn. Wer mitfahren möchte, kann
sich im Steinbacher Rathaus, Einwohnerservice/Bürgerbüro in der
Gartenstraße 20, anmelden. Die Kosten für die Fahrt nach
Herborn belaufen sich auf 14,00 Euro pro Person und beinhalten
die Hin- und

Rückfahrt, sowie eine Stadtführung in Herborn. Natürlich wird es
auch viel Zeit zur freien Verfügung geben, um den Hessentag zu
erkunden. Wenn Sie Fragen zu den Seniorenfahrten haben, können
Sie sich gerne an Carina Schmidt, Telefon: (0 61 71) 70 00 13, wenden.

Seniorenfahrt nach Weilburg.              Foto: Carina Schmidt

Im Rahmen der Wirtschaftsförderung fin-
den regelmäßig Unternehmensbesuche
durch Bürgermeister Dr. Stefan Naas und
Wirtschaftsförderin Carina Schmidt statt.
Solche Besuche ermöglichen den Kon-
taktaufbau und die Kontaktpflege zwi-
schen Verwaltung und den Unterneh-
men. Am 29.04.2016 lud Artur Benz von
Autoteile Steinbach in die neuen Ge-
schäftsräume in die Bahnstraße 22 ein.
Seit 15. Februar bietet Artur Benz in Stein-
bach Kfz-Ersatzteile und Zubehör zu
günstigen Preisen an. Zu seinem Sorti-
ment gehören unter anderem alle Ver-
schleißteile wie Öle, Batterien und
Scheibenwischer, aber auch Luftfilter, hat
der in Kronberg lebende Geschäfts-
inhaber, auf Lager. Zukünftig soll das
Lagersortiment durch Bremsen erweitert
werden. Bürgermeister Naas freut sich
über die Neuansiedlung des Unterneh-
mens: „Es ist schön ein neues Unter-
nehmen in Steinbach begrüßen zu dür-
fen. Ich wünsche Ihnen Herr Benz für die
Zukunft viel Erfolg.“ Autoteile Steinbach
hat montags bis freitags von 9 Uhr bis 19
Uhr und samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr
in der Bahnstraße 22 geöffnet. Weitere
Infos gibt es auf der Homepage unter
www.autoteile-steinbach.de.                     

Foto: Carina Schmidt

Dr. Naas besucht das Geschäft für Autoteile in Steinbach 

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung

Am letzten Aprilwochenende haben die Steinbacher Tennisspieler/
innen in der Medenrunde 2016 weitgehend erfolgreich gespielt. 
Jörn Sommer – der Jugendwart – ist stolz über die erzielten
Ergebnisse:
- Unsere jüngsten Mädchen, die U10w II, siegt 5-1 gegen BW Wiesbaden.
Für Chrissie Burzin, Carla Grau und Zoe Meinhardt waren es die ersten
Medenspiele überhaupt; für Giulia Vollkammer - führte ihr Team zum
ersten Mal als MF an - und Talisa Weisswange war es eine gefühlte
Premiere, hatten sie beide 2015 doch nur ein Match U10 bestritten.
Weiter so!
- DIe U12m I um MF Noah Matthews mit Uwe Diehl, Janni Gounto-
poulos, Jonas Sommer gewinnt in 2 Stunden glatt mit 6-0 beim TC
Glashütten - top, Jungs!
- Die Aufsteiger der U14m I um MF Felix Zohlnhöfer mit Jonas Helpfe-
rer, Uwe Diehl, Janni Gountopoulos siegen ungefährdet 6-0 in Burg-
holzhausen. Das macht Mut in Richtung Klassenerhalt!
- TCS in der U12 und U14: Uwe Diehl, unser Neuzugang vom TC
Hanau, feiert also einen tollen Einstand für den TCS, 4 Matches, 4 (völ-
lig ungefährdete) Siege!
- Die U14w I mit Nathalie Burzin, Katja Sachs, Laura Eckardt-Antunes,
Pauline Eiwanger verliert nach hartem Kampf - die Matches gingen bis
22:30 Uhr - mit 2-4 in Oberursel, da beide Doppel leider an die Gast-
geberinnen gingen. Laura drehte dabei nach verlorenem ersten Satz
ihr Einzel noch und machte im 3. Satz (Match Tiebreak) aus einem 3:9
noch ein 12:10, wehrte dabei 6 Matchbälle ab. Wirklich nervenstark!
- Die neu formierte U18w IV um MF Carla Claussen mit Hanna Buck,
Julia Schreher, Laura Santangelo unterliegt Königstein mit 0-6. Julia
und Laura - mit ihrem ersten Satzgewinn - feierten dabei ebenfalls
ihren Einstand bei den Medenspielen.
Der Tennisclub hofft auf noch viele Siege der Jugendmannschaften in
dieser Saison bis zu den Sommerferien.        Peter Geisel

Tennisclub Jugend ist gut in die Saison 2016 gestartet

Tennis Club Steinbach

TuS Steinbach     -        SV Seulberg       23:13     (10:5) 
Seulberg bot bis Mitte der ersten Hälfte Paroli, begünstigt durch viele techni-
sche Fehler und doch ein wenig Hektik in unserem Angriffsspiel. Viele lange
Bälle kamen nicht bei unseren unermüdlichen Flitzern an und so musste es die
Abwehr wieder richten, was sie schlußendlich auch tat. Bis zur Halbzeit mus-
sten wir nur fünf Gegentore hinnehmen und konnten uns dadurch einige Bälle
"in die Prärie" leisten. Wir hätten sicher höher führen können, doch las sich der
Halbzeitstand mit 10:5 schon beruhigend. Nach der Pause bäumte Seulberg
sich noch einmal auf und kam bis auf zwei Tore heran. Doch schien dieses
Aufbäumen des Gegners letzte Kraft gekostet zu haben, in der Folge zogen
wir bis auf 19:11 entscheidend davon. Wir konnten das Spiel entspannt aus-
laufen lassen, um nach Schlußpfiff mit unseren Zuschauern den 23:13
Endstand und die gesamte Saison ordentlich zu feiern. Nachdem unsere
Herren dann auch ihr letztes Saisonspiel hinter sich brachten, feierten wir mit
allen zusammen einen schönen Abschluß.Trainerin Silke: "alle Mädels haben
durch die ganze Saison hinweg super mitgezogen. Mein besonderes High-
light sind Steffi Eissfeldt und Lisa Mollath, die sich beide auf die Rückraummitte
eingelassen haben. Besonders Steffi ist als Führungsspielerin nicht mehr weg-
zudenken, aber auch mit Lisa haben wir immer noch mal ein Rückraum-As im
Ärmel. Unsere Außenspielerinnen haben sich zum Ende der Saison freige-
spielt und oft getroffen, unser Rückraum ist nach wie vor wurfgewaltig, mitt-
lerweile aber auch in der Lage die Eins-gegen-Eins-Situation zu suchen. Auch
am Kreis waren wir wieder stark besetzt und trat die gegnerische Abwehr
dann doch einmal gegen unseren Rückraum ein wenig heraus, waren unse-
re Kreismädels sofort zur Stelle. Zu unseren Torleuten braucht man außer
"Extraklasse" keine weiteren Worte zu verlieren, eindeutig auch Garanten für
den Aufstieg, ebenso wie die Abwehrreihe davor, die teilweise sehr schwer zu
überwinden war. Man kann es in der Tabelle wieder einmal klar erkennen: die
Mannschaft mit der besten Abwehr steigt sicher auf, deshalb lege ich darauf
auch den größten Wert. Zudem muss ich wirklich sagen, außer im Spiel gegen
Dotzheim, in dem keine so richtig gut drauf war, haben sich die Mädels immer
wieder gegenseitig hochgezogen und unterstützt. Wenn es bei einer Spielerin
mal nicht so lief, sprang eine andere in die Bresche und auch die beiden
Niederlagen haben uns am Ende nicht geschadet. Natürlich hatten wir großes
Glück, daß sich niemand ernsthaft verletzt hat, aber so eine Saison muss man
als Aufsteiger erst einmal hinlegen. Besonders freue ich mich, daß wir mit
Dajana Becker schon während der Saison eine Verstärkung in unseren Reihen
begrüßen konnten und zur neuen Saison mit Susanne Lange eine alte
Bekannte zu uns zurück kehrt - ich denke, wir müssen vor der Bezirksoberliga
keine Angst haben, auch wenn es nicht leicht wird, die Klasse zu halten."
Unser Kader bestand aus: Sarah Zimmermann, Steffi Eissfeldt, Elisa Dicke, Lisa
Ulrich, Theresa Fellmer, Dilek Sevinc, Sarah Emanuel, Ann-Christin Füssel,
Larissa Fornoff, Nina Ulrich, Paulina Gehring, Eva Rohs, Tanja Leisegang,
Dajana Becker, Kaya Toraman Dluhosch, Lisa Mollath, Sina Emanuel, Kerstin
Stamm und Celina Gunkel.
Larissa Fornoff und Sina Emanuel sorgen für unseren Nachwuchs und werden
in der nächsten Saison auch zunächst einmal fehlen - auch hier hoffen wir auf
baldige Wiederkehr aufs Feld, daneben bleibt Ihr uns ja tollerweise erhalten In
der nächsten Saison werden also nun in der Bezirksoberliga unser Glück ver-
suchen - Saisonziel, soviel schon einmal vorab, ist diesmal nicht der Durch-
marsch, sondern definitiv der Klassenerhalt. Zum Schluß möchten wir uns bei
allen Verantwortlichen bedanken, die uns die Saison über unterstützt haben
!!! Besonders gute Arbeit leisteten natürlich Silke und Wolfgang, die das Rudel
immer wieder bändigten, auf Schwächen eingingen, die Stärken hervorhoben
und immer an die Mannschaft glaubten. Ihr wart Spitze !!!              Eva Rohs

TuS Steinbachs Handballfrauen 1 - Meister der Bezirksliga A 

TuS Steinbach - Handball Frauen 1

Von Dietesheim bis Steinheim (Main) - Steine mit Geschichte
Diesem Motto folgten15 fitte und 11 freudige alles unverwüstliche Wanderinnen
und Wanderer; denn der Wetterbericht hatte Regen vorhergesagt und auch
Jochem als Gutwettermacher konnte nicht unterstützend unter die Arme grei-
fen. Um 9.53 Uhr starteten die Fitten von Andrea und Pia geführt, in Richtung
Mühlheim-Dietesheim dem Start unserer heutigen Wanderung. Von der S-
Bahn-Station ging es im Naherholungsgebiet in Mühlheim den Dietesheimer
Steinbrüchen. Entstanden sind sage und schreibe 7 Seen nachdem in den
Dietesheimer Steinbrüchen bis 1982 Basalt abgebaut wurde und sich in den
offenen, ausgebeuteten Erdlöchern Grundwasser sammelte. Zur
Rekultivierung wurden rund 120.000 Bäume - vorwiegend Erlen und Eichen -
sowie ca. 7000 Sträucher angepflanzt. Nach einem Blick auf den so getauften
Frankfurter See folgte der nächste See mit Namen Vogelsberger See.
Justament hier entstand, trotz des normalerweise sonst guten TuS-Wander-
wetters, das obligate Gruppenfoto. Jetzt folgte der erste gravottische Anstieg
zur Canyon-Brücke, welche den Vogelsberger mit dem Odenwaldsee verbin-
det. Oben angekommen war ein herrlicher Ausblick der verdiente Lohn. Weiter
ging es einige Stufen hinab zum Baggersee und natürlich hieß es danach wie-
der steil nach oben mit dem lohnenden Ausblick der nach dem Verlassen des
Gipfels einem schmalen Pfad folgend zum . . . richtig, nächsten See führte aber
danach befindet man sich auf einem Abschnitt des Mainwanderweges.
Dieser führte uns am sog. „Amerikafeld“ (kleines Naturschutzgebiet mit
Streuobstwiesen) vorbei Für 3 Kilometer verließen die Fitten diesen, um eine
kleine Schleife zu laufen. Dann wurde der Mainwanderweg wieder erreicht um
Richtung Steinheim zu wandern um der historischen Altstadt und dem Café
Huttenhof bei sehr leckerem Kuchen und einer Tasse Kaffee einen „Probe“-
Einkehrschwung abzustatten. Wem nicht danach war hatte eine gute
Gelegenheit der erhaltenen mittelalterlich Altstadt einen Besuch abzustatten.
Steinheim bietet nicht nur schöne Altstadtgassen mit Fachwerkhäuser eine
sehenswerte historische Altstadtkirche und das Steinheimer Schloss.
Inzwischen waren auch die freudigen Wandersleute – elf an der Zahl unter
Führung von Susanne mit Olli und Marie – gestartet. Sie folgten den Fitten mit
den gleichen herrlichen Blicken auf die Seen sowie dem „Amerikafeld“ vorbei,

direkt nach Steinheim. Im
Kaffee Huttenhof fand das
Fittfreudige Vor-Treffen statt
um nach kuchengestärkter
Pause am Main entlang zu
wandern Richtung Hanau um
zum Einkehrschwunglokal
„Restaurant Mainblick“ zu
gelangen. Nach einem inzwi-
schen doch sonnigen Tag -
so wie es die TuS-Wanderin-
nen und Wanderer verdienen
– sind alle TuSsis und TuSser
wohlbehalten in Steinbach
angekommen. Auf Regen
folgt Sonne . . . auf geht’s zur
nächsten TuS-Wanderung mit
. . . Wonne!
Interesse einmal mit der TuS
zu wandern? Bitte schön:
Nächste Wanderung: mit
Anne und Jürgen, 
am Samstag, 11. Juni 2016

4. Wanderung 2016 -- Steine mit GeschichteTuS Steinbach - Wandern
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| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Service Rund um den PC

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit
oder ohne Schäden. Bitte alles anbieten.

Tel: 0179-3214900 + Tel. /Fax: 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. GARAGE in Steinbach gesucht. Tel.: 0171 - 2330795

Steinbach. GARAGE. - Raum Birkenweg / Wingertsgrund zu kaufen gesucht.
Tel.: 0171 - 7062718

Steinbach. Suche Schüler für Gartenarbeit im Reihenhausgarten. 
Tel.: 06171 / 73636

Steinbach. Reinigungskraft deutschsprachig gesucht. Nach langem
Krankenhausaufenthalt suche ich im Wingertsgrund vorrübergehend Hilfe für das
Grobe im Haushalt: Fensterputzen, Gardinen auf- u. abhängen etc. Zeitaufw. ca. 2 Std.
 pro Woche. Bei gegenseitigem Einverständnis auch eventuelle längerfristige
Vereinbarung möglich.                                                       Tel.: 06171 / 74170

Steinbach. Zuverlässige und nette Frau mit Erfahrung, sucht Putzstelle im
Privathaushalt in Steinbach. Tel. 015222389290

Steinbach. Privater Garagenflohmarkt am Pfingstsamstag, den 14. Mai 2016,
von 9-16 Uhr in der Kirchgasse Nr. 18 und Nr. 21

WIR SAGEN JA

Antje Jörg
Rachner Becker

am 21. Mai 2016
St. Georgskirche Steinbach (Ts.), um 14.00 Uhr

Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Breitensporttag im Steinbacher
Waldstadion an. 
Termin hierfür ist Samstag 27. August 2016 ab 14 Uhr! Da können alle
Sportler und Sportlerinnen, Eltern und Kinder versuchen das Sportabzeichen zu schaffen
oder aber einfach nur Laufen, Springen oder Wurf üben. Einfach kommen und sich vor
der Tribüne am LC-Stand melden. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Im LC-
Clubheim gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am Abend Punkt 20:00 Uhr findet
nun schon zum 14. mal der schon legendäre „Rock & Oldie-Abend“ mit DJ-Bruno statt.
Hier kommen die Musikfans voll auf ihre Kosten. Weitere Infos unter breitensport@lc-
steinbach.de oder Tel. 06171-887372.
Trainingsmöglichkeiten jeden Mittwoch im Mai und am 01. Juni von 18:00-19:30 Uhr im
Waldstadion bei Bruno Gold (Tel. 76179).

!  TERMINÄNDERUNG !
Breitensporttag beim LC-Steinbach verlegt auf 27. August 2016!

Am letzten Aprilwochenende haben die Steinbacher Tennisspieler/
innen in der Medenrunde 2016 weitgehend erfolgreich gespielt. 
Jörn Sommer – der Jugendwart – ist stolz über die erzielten
Ergebnisse:

- Unsere jüngste Mädchen, die U10w II, siegt 5-1 gegen BW
Wiesbaden. Für Chrissie Burzin, Carla Grau und Zoe Meinhardt
waren es die ersten Medenspiele überhaupt; für Giulia
Vollkammer - führte ihr Team zum ersten Mal als MF an - und
Talisa Weisswange war es eine gefühlte Premiere, hatten sie
beide 2015 doch nur ein Match U10 bestritten. Weiter so!

- DIe U12m I um MF Noah Matthews mit Uwe Diehl, Janni
Gountopoulos, Jonas Sommer gewinnt in 2 Stunden glatt mit 
6-0 beim TC Glashütten - top, Jungs!

- Die Aufsteiger der U14m I um MF Felix Zohlnhöfer mit Jonas
Helpferer, Uwe Diehl, Janni Gountopoulos siegen ungefährdet
6-0 in Burgholzhausen. Das macht Mut in Richtung
Klassenerhalt!

- TCS in der U12 und U14: Uwe Diehl, unser Neuzugang vom
TC Hanau, feiert also einen tollen Einstand für den TCS, 4
Matches, 4 (völlig ungefährdete) Siege!

- Die U14w I mit Nathalie Burzin, Katja Sachs, Laura Eckardt-
Antunes, Pauline Eiwanger verliert nach hartem Kampf - die
Matches gingen bis 22:30 Uhr - mit 2-4 in Oberursel, da beide
Doppel leider an die Gastgeberinnen gingen. Laura drehte
dabei nach verlorenem ersten Satz ihr Einzel noch und machte
im 3. Satz (Match Tiebreak) aus einem 3:9 noch ein 12:10, wehr-
te dabei 6 Matchbälle ab. Wirklich nervenstark!

- Die neu formierte U18w IV um MF Carla Claussen mit Hanna
Buck, Julia Schreher, Laura Santangelo unterliegt Königstein mit 0-
6. Julia und Laura - mit ihrem ersten Satzgewinn - feierten dabei
ebenfalls ihren Einstand bei den Medenspielen.          Peter Geisel

Tennisclub Jugend ist gut in die Saison 2016 gestartet

Tennis Club Steinbach


